
Warum ein Apfel?
In der griechischen Mythologie spielte der Apfel eine bedeutende Rolle und 
war eng mit Aphrodite, der Göttin der Liebe und Schönheit, verknüpft. Im Alten 
7HVWDPHQW�ÀQGHQ�ZLU�OHGLJOLFK�LP�+RKHQOLHG�GHQ�$SIHOEDXP�XQG�GHQ�'XIW�GHV�
$SIHOV�HUZlKQW��'HU�%HULFKW�YRP�6�QGHQIDOO� ���0RVH��������HU]lKOW�YRQ�HLQHP�
QLFKW�QlKHU�EHVWLPPWHQ�%DXP��'HQQRFK�ZXUGH�LP�0LWWHODOWHU�GHU�%DXP�GHU�(U�
NHQQWQLV�]XQHKPHQG�PLW�GHP�$SIHOEDXP�JOHLFKJHVHW]W��'HU�$SIHO�VHOEVW�ZDQ�
GHOWH�VLFK�]XP�6LQQELOG�GHU�9HUI�KUXQJ��]XP�6\PERO�GHU�(UEV�QGH�VFKOHFKWKLQ��
(LQH�/DXWJOHLFKKHLW�LP�/DWHLQLVFKHQ�YRQ�PDOXP� �GHU�$SIHO�XQG�PDOXP� �GDV�
%|VH�KDW�VLFKHUOLFK�GD]X�EHLJHWUDJHQ��GDVV�LQ�GHU�([HJHVH�GHV�6�QGHQIDOOV�GLH�
VLQQOLFKH�/LHEH�DEJHZHUWHW�ZXUGH��6R�ZXUGH�GHU�$SIHO�]XU�)UXFKW�GHV�9HUGHU�
EHQV��'LH�QHJDWLYH�:HUWXQJ�YHUOLHUW�GHU�$SIHO�LQ�GHU�+DQG�0DULDV��,Q�LKUHU�+DQG�
ZLUG�GHU�$SIHO�DXIV�1HXH�]XU�3DUDGLHVIUXFKW��'LH�.DQ]HO�WUlJW�HLQH�ZXQGHUVFK|QH�
$EELOGXQJ�YRQ�GHU�YHUI�KUHULVFKHQ�:LUNXQJ�GHV�$SIHOV�DXV�GHU�+DQG�GHU�/LHEV�
WHQ��KLHU�$GDP�XQG�(YD��:HU�P|FKWH�GD�QLFKW�]XJUHLIHQ"�'HQNHQ�6LH�QXU�DQ�'XIW�
XQG�*HVFKPDFN�GLHVHU�SDUDGLHVLVFKHQ�)UXFKW�
 Sybille Aumann
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Sonntag, 6. Juli | 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Abendmahlsgottesdienst
    Landesbischof Friedrich Kramer
    Kollekte für die „Partnerschaft mit osteuropäischen Kirchen“ und    
� � � � Å+RරQXQJ�I�U�2VWHXURSD´

Sonntag, 13. Juli | 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Predigtgottesdienst
� � � � 2EHUNLUFKHQUDW�$OEUHFKW�6WHLQKlXVHU
� � � � .ROOHNWH�I�U�GHQ�)RQGV�GHU�'RPJHPHLQGH�I�U�VR]LDOH�+lUWHIlOOH

Sonntag, 20. Juli | 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Abendmahlsgottesdienst
� � � � 6XSHULQWHQGHQW�6WHSKDQ�+RHQHQ
� � � � .ROOHNWH�I�U�Å)DPLOLHQ�ZLUNVDP�XQWHUVW�W]HQ´���HDI�7K�ULQJHQ�XQG�/6$�H�9�

Sonntag, 27. Juli | 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Predigtgottesdienst
� � � � 3UlGLNDQWLQ�+HOJD�)LHN
    Kollekte für die Umweltarbeit der EKM

Sonntag, 3. August | 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Abendmahlsgottesdienst
� � � � 5HJLRQDOELVFKRI�L�5��&KULVWRSK�+DFNEHLO
� � � � .ROOHNWH�I�U�GHQ�/RWKDU�.UH\VVLJ�)ULHGHQVSUHLV

Sonntag, 10. August | 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Predigtgottesdienst
� � � � 3UlGLNDQW�6WHSKHQ�*HUKDUG�6WHKOL
� � � � .ROOHNWH�I�U�GDV�6FKXOZHUN�GHU�(.0

��'LH�*RWWHVGLHQVWH�À�QGHQ�LP�'RP�VWDWW��:lKUHQG�GHU�3UHGLJW�ZLUG���DX�HU�LQ�GHQ�6FKXOIHULHQ�
��DXFK�HLQ�.LQGHUJRWWHVGLHQVW�DQJHERWHQ��%HL�GHU�)HLHU�GHV�+HLOLJHQ�$EHQGPDKOV�ZHUGHQ�
:HLQ�XQG�7UDXEHQVDIW�LP�*HPHLQVFKDIWVNHOFK�XQG�LQ�(LQ]HONHOFKHQ�DXVJHWHLOW����
��.LQGHU�VLQG�EHL�XQV�QDFK�GHU�(QWVFKHLGXQJ�GHU�(OWHUQ�]XP�$EHQGPDKO�HLQJHODGHQ���

��$Q�6RQQWDJHQ�PLW�GHP�.Dර�HHWDVVHQ�6\PERO�À�QGHW�QDFK�GHP�*RWWHVGLHQVW� LQ�GHU�
*UR�HQ�6DFULVWHL�GDV�'RPFDIp�VWDWW���

Gottesdienste
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Montag, 11. August 
16.00 Uhr   DOM
       Gottesdienst zum Schuljahresbeginn des          
    Ökumenischen Domgymnasiums
      Oberkirchenrat Albrecht Steinhäuser  

Freitag, 15. August 
9.00 Uhr    DOM
       Einschulungsgottesdienst der Ev. Domgrundschule
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  
11.00 Uhr   DOM    
       Einschulungsgottesdienst der Ev. Domgrundschule
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  

Sonntag, 17. August | 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   DOMGARTEN

     Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
    mit den Dombläsern  
    Gemeindepädagogin Karoline Fitz  

      Kollekte für die Sanierung der Domglocken  

Sonntag, 24. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   DOM
       Abendmahlsgottesdienst
��� � � � /DQGHVELVFK|À�Q�L�5��,OVH�-XQNHUPDQQ��
��� � � � .ROOHNWH�I�U�GLH�)RQGV�.LUFKH�XQG�-XGHQWXP�GHU�(.0��

Sonntag, 31. August | 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   DOM
       Predigtgottesdienst
      Klinikseelsorger Stephan Bernstein  
��� � � � .ROOHNWH�I�U�GLH�gNXPHQHDUEHLW�GHU�(.0��

Geistliches
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DOM-ACHT

Dienstag, 8. Juli

19.00 Uhr Dompfarrhaus

Dienstag, 5. August

15.30 Uhr Dom
Fahrt zur Sommerakademie nach 
Hundisburg
Bei Interesse bei Heike Prokop oder 
Sybille Aumann melden

DOM-FRAUEN KREIS

Mittwoch, 16. Juli

Mittwoch, 20. August

14.30 Uhr Dompfarrhaus
mit Claudia Schulze

SENIORENKREIS

Mittwoch, 23. Juli

mit Johannes Sattler
Mittwoch, 27. August

mit Wolfgang Klose
14.30 Uhr Dompfarrhaus

Mittagsgebet
LP�+DXSWVFKLර�GHV�'RPHV
0RQWDJ�ELV�'RQQHUVWDJ�������8KU
Friedensgebet
LP�'RP���DP�0DKQPDO�GHV�.ULHJHV�YRQ�(UQVW�%DUODFK
)UHLWDJ�������8KU
Gottesdienst im Demenzzentrum „Vitanas“
$P�6FKOHLQXIHU�
DP�����-XOL�XQG�DP�����$XJXVW�MHZHLOV�������8KU
Prädikantin Helga Fiek

KiTa „Friedensreich“
����$XJXVW������8KU
Gemeindepädagogin Karoline Fitz

Ökumenisches Taizégebet
.DWKHGUDOH�6W��6HEDVWLDQ��0D[�-RVHI�0HW]JHU�6WUD�H
���-XOL�������8KU

Zeit zum Gebet

GEMEINDESINGEN
Donnerstag, 19. August
17.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karolin Wehde

KINDERKIRCHE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
15.15 - 16.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

JUNGE GEMEINDE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
ab 18.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

GESPRÄCHSKREIS 20 PLUS
Freitag, 15. August
19.00 Uhr Sommerabend im Domgarten
mit Orgateam

Samstag, 30. August
10.00 Uhr Dom
Radreise-Zeitreise-Besuch des 
Steinzeitdorfes in Randau
mit Marcus Reuter

_______________________________________________________________________________________________

Gebet und Gemeinschaft
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05.Juli:  11.00 Uhr:  „Eine gute Figur machen - Skulpturen im Dom“
12.Juli:  11.00 Uhr:  „Dom als Grablege und Erinnerungsort“
und   15.30 Uhr:   „Der sagenhafte Dom“, für Kinder und Familien 
19. Juli:  11.00 Uhr:  „Der Dom und die Reformation“
26. Juli:  11.00 Uhr:   „Eine gute Figur machen – Skulpturen im Dom“

02. August: 11.00 Uhr:  „Der Dom und die Reformation“
09. August: 11.00 Uhr:  „Der Dom als Grablege und Erinnerungsort“
und   15:30 Uhr:  Å7LHUH�XQG�3ÁDQ]HQ�LP�'RP´��I�U�.LQGHU�XQG�)DPLOLHQ
16. August: 11.00 Uhr:  „Frauen im Dom“
23. August: 11.00 Uhr:  „Der Dom als Grablege und Erinnerungsort“
30. August: 11.00 Uhr:  „Eine gute Figur machen – Skulpturen im Dom“

Sonderführungen, immer am Samstag

Wegen der aktuellen politischen und militä-
rischen Lage im Nahen Osten muss die für 
März 2026 geplante Pilgerreise der Domge-
meinde nach Israel und in die palästinensi-
schen Autonomiegebiete leider entfallen, 
wofür um Verständnis gebeten wird. Sobald 

es sinnvoll und sicher möglich ist, wird die 
3ODQXQJ� HLQHU� QHXHQ� 5HLVH� LQ� $QJULර� JH-
nommen.
 
Stephen Gerhard Stehli

Domgemeindekirchenratsvorsitzender

Heilig-Land-Reise entfällt

Domführungen: 
montags bis samstags: 14.00 und 16.00 Uhr
sonntags und an kirchlichen Feiertagen:
nach dem Gottesdienst gegen 11.30 Uhr 

Turmführungen: 
freitags 16.00 Uhr
samstags 15.00 Uhr
sonntags 12.00 Uhr 

Reguläre Führungen

Führungen
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06. Juli 
Französische Eleganz

Stefan Madrzak – Orgel

13. Juli 
Concerto Festivo

Prof. U. Komischke, Thorsten Pech – Trompete 
/Corno da caccia/Orgel 

20. Juli

Kontraste – Barockwerke im Dialog mit 

Musik unserer Zeit

Daniel Mathieson – Orgel 

27. Juli

Von Bach bis Hollywood

Martin Schröder, Hans André Stamm – Trom-
pete /Corno da caccia /Orgel 

03. August 
Sich spiegelnder Mond

Christian Otto – Orgel

10. August

Mit 3 Orgeln und 2 Saxophonen 

um die Welt

Gert Anklam, Volker Jaekel – Saxophon /chin. 
Mundorgel Sheng /Orgel /Portativ 

17. August

Von Tuba bis Chamade

Jan Liebermann – Orgel 

24. August

,QVSLUDWLRQ�WUL෇W�&KRUDO
Improvisationen im Dialog 
Warnfried Altmann, Claus-Erhard Heinrich – 
Saxophon /Orgel 

31. August

Bach und Franck

Mahela T. Reichstatt (Schleswig)
Orgel

Beginn jeweils 16.00 Uhr, Dom

Orgelpunkt

Ich bin noch immer beseelt von dem ersten 
gemeinsamen Konzert der Domsingschule und 
des Jungen Ökumenischen Chores unter der 
Leitung von Sabine Lattorf und Christian Otto 
am 17. Mai 2025. Mit einem frühlingshaften Pro-
gramm begeisterten die Sängerinnen und Sän-
ger ihr Publikum im fast vollbesetzten Remter.
Die Kinder sangen neben bekannten Liedern 
wie „Morning has broken“ auch den Kanon „Ich 
lieb den Frühling, ich lieb den Sonnenschein“ 
und überzeugten durch ihre große und anste-
ckende Freude am Singen. Vier Kinder rezitier-
ten passende Frühlingsgedichte. Besondere 
Höhepunkte waren der „Osterhasen-Twist“ der 
Domsingschule, den die Kinder mit vollem Kör-
pereinsatz vortrugen, sowie das gemeinsame 

4XRGOLEHW�GHV�JDQ]HQ�6DDOHV��'DV�Å0DJQLÀFDW´�
in englischer und deutscher Sprache sowie das 
Abschlussstück „Dona Nobis Pacem“ haben 
mich besonders bewegt.

Friederike Sattler

Konzertrückblick Familienkonzert

 Foto: Sylvia Pudel

Eintritt frei - um Spenden wird gebeten
_______________________________________________________________________________________________

Dom-Musik
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Wenn im Sommer jeweils am letzten Sonn-
abend des Monats in den Dom (wegen der 
laufenden Arbeiten am Grab von Kaiser 
Otto in diesem Jahr nicht in den Hohen 
Chor) zur „DomVesper“ eingeladen wird, 
dann gibt es da keine Zwischenmahlzeit am 
frühen Abend. Geistliche Speise soll es sein.

Vesper ist das lateinische Wort für Abend – 
in der kirchlichen Tradition das Abendgebet.
Unsere musikalische Abendandacht ist in-
spiriert vom englischen Vorbild des „Even-
song“. Psalm und Lesungen folgen aber der 
bei uns für den jeweils kommenden Sonn-
tag  vorgesehenen Ordnung: Der neue Tag 
beginnt nach alter Tradition am Vorabend.

Zum „Choral Evensong“, wenn also ein Chor 
singt, gehören traditionell zwei besonde-
re Stücke, die vielfach vertont wurden: das 
Å0DJQLÀFDW´� XQG� GDV� Å1XQF� GLPLWWLV´�� 'DV�
0DJQLÀFDW�LVW�GHU�/REJHVDQJ�GHU�0DULD��$OV�
sie mit Jesus schwanger war, hatte sie eine 
klare Vorstellung von Gott, geradezu revo-
lutionär: „Er stößt die Mächtigen vom Thron 

XQG� HUKHEW� GLH� 1LHGULJHQ�� 'LH� +XQJULJHQ�
füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer 
ausgehen.“ Marias Sohn Jesus stellte sich als 
Erwachsener später auch auf die Seite der 
einfachen Leute und kritisierte die Reichen 
und Mächtigen.
Dass Jesus der Heiland sei, das erkannte 
ganz besonders einer schon, als Jesus noch 
ein Baby war: der alte Simeon glaubte, dass 
er erst sterben werde, wenn er den Heiland 
JHVHKHQ�KDEH��1XQF�GLPLWWLV�²�QXQ�OlVVW�GX�
deinen Diener in Frieden gehen, konnte er 
jetzt sagen.
Zur Vesper gehören auch die Fürbitten und 
der Segen. Eine gute Einstimmung auf den 
Sonntag.
Am 31. Mai gestalteten die Kinder der Dom-
singschule und des Jungen Ökumenischen 
Chores die DomVesper unter der musikali-
schen Leitung von Christian Otto. Den Chor 
dirigierte Sabine Lattorf, der Praktikant der 
Dommusik, Felix Bormann, trug ein Orgel-
stück zum Ein- und Auszug bei. 
Die liturgische Leitung hatte Helga Fiek.

Vespern: Geistliche Abendmusiken

 Foto: Gotthard Demmel

Dom-Musik
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Bald ist es wieder so weit: Die Kinder spü-
ren, wie sich die Sommerferien anbahnen, 
wenn die Luft nach Sonne, Eiscreme und 
frisch gemähtem Gras duftet. Jeder Tag 
wird zur Entdeckungsreise – ob im Plansch-
EHFNHQ��DXI�GHP�)DKUUDG�RGHU�EHLP�3Á�-
cken von Beeren. Für die Erwachsenen ist 
es vielleicht nur eine kurze Pause vom All-
tag, doch für die Kinder sind die Sommer-
ferien das große Abenteuer des Jahres. 
Für mich bedeutet das zunächst noch 
einen kleinen Endspurt, bevor es in die 
wohlverdiente Pause geht. Die Sommer-
ferien bedeuten für mich auch: Bald ist 
das Jahr vorbei, in dem ich hier alles am 
Dom zum ersten Mal erlebt habe. Das be-
wegt mich und macht mich ein bisschen 
sentimental.

'LH� .RQÀV� GHU� ��� .ODVVH� KDEHQ� PLW� HL-
QHP� Å.ULPL´�5lWVHO� LKU� HUVWHV� .RQÀ�-DKU�
beendet. Wir haben gemeinsam die Ge-
schichte aus 1. Könige 22 um König Ahab, 
der einen Weinberg bekommen will, ihn 
aber nicht haben kann, in Rätseln gelöst 
– übertragen auf die heutige Zeit mit 
WhatsApp-Gruppennachrichten und In-
stagram-Storys. Das hat es nicht einfacher 
gemacht, und jedes Mal hat mindestens 
HLQ�.RQÀ�GHQ�RGHU�GLH�7lWHU
LQ�DXIGHFNHQ�
können. Wenn Sie wissen wollen, wie die 
Geschichte ausgegangen ist, fragen Sie 
JHUQ�HLQHQ�.RQÀ�RGHU�OHVHQ�6LH�LQ�GHU�%L-
bel nach.

'DVV�GDV�HUVWH�.RQÀ�-DKU�MHW]W�VFKRQ�YRU-
bei ist, konnten wir alle kaum fassen. Bei 
unserer Feedback-Runde wurde deutlich, 
ZLH� ZHUWYROO� GLH� ]ZHL� .RQÀ�-DKUH� VLQG��
Nicht nur neue Freundschaften werden 
geknüpft, sondern auch der persönliche 
Glaube wird in der Gemeinschaft gestärkt.

0LW� XQVHUHQ� NRQÀUPLHUWHQ� -XJHQGOLFKHQ�
ZHUGHQ�ZLU� DP� ���� -XQL� LKUH� .RQÀ�9HUVH�
noch einmal im Handlettering-Stil gestal-
ten. Unter der Anleitung von Kathrin Neu-
mann-Taubert wollen wir die Bibelverse 
für uns persönlich gestalten, nachspüren, 
was uns daran wichtig ist, und das dann 
auf einer Leinwand festhalten. Die Ergeb-
nisse zeige ich gern nächstes Mal. Wir – 
und damit meine ich die Junge Gemein-
de – freuen uns riesig, dass so viele der 
GLHVMlKULJHQ� .RQÀV� 7HLO� XQVHUHU� *UXSSH�
geworden sind. Sie bereichern uns sehr!

Die Kinderkirche hat dieses Jahr einen 
ganz besonderen Ferien-Abschluss erlebt: 
9RQ�)UHLWDJ�DXI� 6DPVWDJ�KDEHQ�ZLU� HLQH�
Nacht im Dom geschlafen. Auch für mich 
eine Premiere! Jedes Kind durfte eine 
Freundin oder einen Freund mitbringen, 
und so war es eine wuselige, spannende 
und wirklich unvergessliche Nacht für uns. 

Sommerferien: 
Kleine Abenteuer und große Gemeinschaft

Kinder, Konfis und JG
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Denn wer kann schon behaupten, dass 
er schon einmal im Magdeburger Dom 
übernachtet hat?

Die Sommerferien sind gefüllt mit ver-
schiedenen Freizeiten des Magdeburger 
Kirchenkreises für Kinder und Jugend-
liche. Eine Teeniefreizeit, auch mit Teil-
nehmenden aus unserer Domgemeinde, 
gestalte ich in der ersten Ferienwoche 
in Schönhagen an der Ostsee. Das neue 
Schuljahr starten wir dann gemeinsam 
mit einem Familiengottesdienst im Dom-
garten am Sonntag, den 17. August, um 
10 Uhr mit anschließendem Domcafé. 
Herzliche Einladung an alle Familien, die 
mit uns den Start des neuen Schuljahres 
feiern möchten.

Ich möchte die Chance nutzen, um Sie auf 
ein paar Angebote aufmerksam zu ma-
FKHQ��GLH� LP�6HSWHPEHU�VWDWWÀQGHQ�ZHU-
den. 
Die Nacht der Lichter am 12. September 

wird ein besonderer Abend mit Musik, 
Texten und der Möglichkeit, den Dom 
VWUXPSÀJ�XQG�GXQNHO�QHX� ]X�HQWGHFNHQ�
und mit den Sinnen wahrzunehmen. Die-
VHV�0DO�ZLUG� HV� HLQH� 3UHLVVWDරHOXQJ� JH-
ben: für Schülerinnen und Schüler kostet 
der Eintritt 5 €, für Erwachsene 10 €. Die 
Karten sind auf 300 Stück begrenzt und 
können – sobald sie gedruckt sind – am 
Kartentisch erworben werden.

Die Kinder aus den verschiedenen Kinder-
kirchen bzw. Christenlehre-Gruppen tref-
fen sich am Freitag, 19. September, in der 
+RරQXQJVNLUFKH� XQG� UHLVHQ� JHPHLQVDP�
LQV�+RරQXQJVODQG��$QPHOGXQJHQ�N|QQHQ�
dann gern an mich geschickt werden.

Ihnen einen gesegneten Sommer – und 
von Herzen danke für all den Zuspruch 
und die Ermutigung, die ich immer wieder 
erfahren darf.

Gemeindepädagogin Karoline Fitz

Kinder, Konfis und JG
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Eingerahmt von Lichtträgern,  

Gemeindepädagogin Karoline Fitz und  

Domprediger Jörg Uhle-Wettler (von links):

 

Matthis Müller

Jonas Knauer

Fritzi Krüger

Helena Schmidt

Elisabeth Blobner

Julia Hänecke

Annabelle Koppernock

Clara Lehwald 

Felicitas Kadlubski

Clara Kessner

Matilda Biallas

Robert Heine

Bianca Zadek

Jasmin Lindecke

Frieda Warnow 

)HVWOLFKH�.RQÀUPDWLRQ�]X�3ÀQJVWHQ�LP�'RP

Konfirmanden
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  Der Evangelische Kirchenkreis Magdeburg 
und auch CiMD (Christen in Magdeburg) un-
terstützen aus ökumenischer Perspektive das 
IUHLNLUFKOLFK� JHSUlJWH� +Rර�QXQJVIHVWLYDO� LQ�
Magdeburg, das vom 23. - 26.8. in der Festung 
0DUN�VWDWWÀ�QGHW���
  Bei so einem Großereignis mögen wir als Chris-
tinnen und Christen in der Stadt zeigen, was 
XQV�JHPHLQVDP�WUlJW�XQG�+Rර�QXQJ�JLEW��XQG�
dass wir unseren Glauben miteinander und mit 
Gottes Geist in der Mitte feiern. Lassen Sie sich 
HLQODGHQ� YRUEHL]XVFKDXHQ�� ,QIRV� XQWHU� ÅKRර��
nungsfestival.de�  

Programm:   
23. August � 18:30 Uhr   
HOFFNUNGSVOLL LEBEN   
  Wie du emotional gesund durch Krisen kommst  
  mit Matthias Clausen, Tony Rinaudo und Yassir 
Eric  
24. August � 10:00 Uhr   
VERSÖHNT LEBEN   
  Mit mir und anderen klarkommen  
  mit Matthias Clausen und Yassir Eric  

24. August � 18:30 Uhr   
AUSGEGLICHEN LEBEN   
  Unabhängig von den Umständen  
  mit Jana Kontermann und Samuel Koch  

25. August � 18:30 Uhr   
ZUVERSICHTLICH LEBEN   
  Weil der Tod nicht das Ende ist  
  mit Matthias Clausen, Judy Bailey und S. Rösch  

26. August � 18:30 Uhr   
FOKUSSIERT LEBEN   
  Wofür es sich zu leben lohnt  
  mit Jana Kontermann, Lukas Gotter, Diana Eze-
rex und Mr. Joy  

+R෇�QXQJVIHVWLYDO

Am 18. Juni fand der  Kinderkathedraltag 
statt, der inzwischen 14. Diesmal waren es 
450 Kinder der 5. Klassen, dazu ein paar aus 
dem Jahrgang 6. Alle Magdeburger Schulen 
waren eingeladen, sieben nahmen teil. Und 
Jugendliche des Jahrgangs 11 vom Dom-
gymnasium betreuten wieder selbständig 
28 thematische Stationen im und um den 
Dom und im Dommuseum, zwei Gruppen 
gingen jeweils in die Megedeborch im Kul-
turhistorischen Museum. Eine über die Jah-
re gewachsene, fruchtbare Kooperation!

Jede Gruppe von etwa 15 Kindern besuchte 
sechs der Stationen, lernte z.B. Neues über 
die Baugeschichte des Doms, baute ein Ge-
wölbe nach, sah die bunten Glasfenster zum 
Leben Jesu in der Marienkapelle, entwarf 
eigene Glasbilder oder stieg auf den Turm. 
Auch die Touristen, die in den Dom kamen, 
waren ganz begeistert von dem vielfältigen 
Angebot für die Kinder. 
Den Abschluss bildete mittags im Dom eine 
kurze Andacht für alle zum Thema Segen. 
Und auch der Hahn kam aus der Orgel!

Der Kinderkathedraltag – eine gute Tradition

_______________________________________________________________________________________________

Verschiedenes
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06.08.2025 
online
Philosophischer Salon – Susan Neiman
In der Reihe GROSSE DENKERINNEN – 
UND DIE AKTUELLEN FRAGEN UNSERER 
ZEIT
Susan Neiman setzt sich für eine moderne 
Aufklärung ein. Sie fordert, dass wir Ver-
antwortung übernehmen, statt alles re-
lativ zu sehen. Besonders betont sie, wie 
wichtig es ist, sich mit der Vergangenheit 
auseinanderzusetzen, um daraus für die 
Zukunft zu lernen.
Warum sie heute wichtig ist: In Zeiten von 
Geschichtsvergessenheit und zunehmen-
der Radikalisierung erinnert sie daran, wie 
wichtig eine bewusste Erinnerungskultur 
und moralische Verantwortung für die 
Gesellschaft sind. 

15.08.2025 - 16.08.2025 
Zethlingen (Altmark)
Meine Kirche und ihr Umfeld
FORTBILDUNG FÜR KIRCHENHÜTER, 
Modul 4 der FORTBILDUNG FÜR 
KIRCHENHÜTER
Im letzten Modul stellen die Teilnehmen-
den ihre Kirche vor. Dabei soll auch das 
Umfeld der Kirche sowie das Gemein-
deleben eine wesentliche Rolle spielen. 
6LH�HUKDOWHQ�3UD[LVWLSSV� ]X�HLQHU�RරHQHQ�
Kirche und vervollständigen gemeinsam 
das entwickelte Konzept für die jeweilige 
Kirche vor Ort. Die weitere Vernetzung im 
Mitteldeutschen Raum wird ebenfalls ein 
Thema sein.

18.08.2025 - 22.08.2025
Bad Harzburg bis Marienborn
Verwischte Spuren und das Geheimnis 
von Harbke – Das Grüne Band
SEMINARWANDERUNG zwischen 
Bad Harzburg und Marienborn

Natur und Kultur im Harzvorland und 
dem Schutzgebiet 'Großes Bruch' erwar-
ten uns. Über Wülperode, Hornburg und 
Hötensleben geht es bis zur Grenzdoku-
mentationsstätte in Marienborn. Grenz-
geschichte und ökologische Themen wer-
den mit dem 'Harz im Rücken' erarbeitet. 
Braunkohletagebaue prägen die letzten 
Etappen. 
Fünfzehn bis zwanzig Kilometer werden 
täglich gewandert. Der Weg versucht 
dabei so genau wie möglich den Grenz-
verlauf abzubilden. Die inhaltliche Arbeit 
geschieht im Rahmen von Begegnungen 
und Besichtigungen, durch Gesprächsim-
pulse auf dem Weg und abendliche Semi-
nareinheiten. Ein kleiner Begleitbus bringt 
die Gruppe täglich neu zur Wanderstrecke 
und abends zurück ins Quartier.

27.08.2025 - 13.03.2026
Erfurt
=HUWLÀNDWVNXUV�%LRJUDÀHDUEHLW
Vergangenes erinnern – Gegenwärtiges 
begreifen – Zukünftiges gestalten
In diesem Lehrgang lernen Sie Biogra-
ÀHDUEHLW� QDFK� /HEHQV0XWLJ� H�9�� NHQQHQ��
Sie befassen sich mit Ihrer eigenen Le-
bensgeschichte und lassen sich von den 
Lebensgeschichten anderer beschenken. 
6LH�HUOHEHQ��ZLH�%LRJUDÀHDUEHLW�ZLUNW�XQG�
HUIDKUHQ�� ZLH� 6LH� ELRJUDÀVFKH� $QJHERWH�
planen und anleiten können. Durch Im-
pulsvorträge, Übungen und Gespräche 
erhalten Sie eine Fülle von Anregungen 
und erweitern so Ihre methodische Kom-
petenz. Zwischen den Modulen vertie-
fen Sie die Inhalte in selbstorganisierten 
Kleingruppen (Peergroup). Mit einem ei-
genen Praxisprojekt, das Sie idealerweise 
nach dem Didaktik-Modul einplanen, er-
KDOWHQ�6LH�GDV�=HUWLÀNDW�

Weitere Informationen: www.eeblsa.de

Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt

Aus der Stadt
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Wie wir bereits mehrfach berichtet haben, 
wird die Evangelische Domgemeinde 
Magdeburg am 5. Oktober 2025 einen 
neuen Gemeindekirchenrat (GKR) wählen. 
Zu wählen sind 10 GKR-Mitglieder und 5 
stellvertretende GKR-Mitglieder.
Für den GKR kandidieren die folgenden 
17 Gemeindeglieder: Sybille Aumann 
(61), Benita Böttger (49), Elke Died-
rich-Schubert (73), Helga Fiek (69), 
Kerstin von Gehlen (71), Peter Heine 
(57), Ulrike Keune (47), Wolfgang 
Klose (75), Isabelle Constanze Kopper-
nock (18), Dr. Sabine Lindquist (54), Dr. 
Dietrich Lührs (66), Markus Mitsching 
(27), Christian Otto (42), Katharina Pol-
ter (58), Johannes Sattler (71), Andreas 
Schumann (61) und Stephen Gerhard 
Stehli (64).
Damit Sie auch wissen, wen Sie wählen 
können, werden sich die Kandidierenden 
auf unterschiedlichen Wegen Ihnen vor-
stellen. So wird die Kandidatenliste ab Au-
gust in den beiden Aushängen am Mag-
deburger Dom und auf der Internet-Seite 
der Domgemeinde zu sehen sein. Zudem 
wird ein Sonderheft zur GKR-Wahl heraus-
gegeben, in dem Sie nicht nur die Namen 
und das Alter, sondern u.a. auch erfahren 
werden, für was die Kandidierenden sich 
engagieren wollen und welche Wünsche 
sie für die Gemeinde haben. Damit Sie 
Ihre Kandidatinnen und Kandidaten auch 
erkennen und ggf. auch ansprechen kön-
QHQ�� ZHUGHQ� )RWRV� YRQ� LKQHQ� YHU|රHQW-
licht. Seien Sie gespannt, insbesondere 
auch auf die sechs Gemeindeglieder, die 
derzeit noch nicht im GKR vertreten sind 
und einige davon Ihnen vielleicht noch 
nicht so bekannt sein werden. Eine wei-
tere Möglichkeit, sich vor der Wahl ein 
Bild von den Kandidierenden zu machen, 
haben Sie, wenn Sie am 10. September 

2025, 18.00 Uhr in den Domremter zur 
Gemeindeversammlung kommen. In 
dieser  wird nicht nur der derzeitige GKR 
über seine Tätigkeit in den vergangenen 
nun schon fast sechs Jahren berichten, 
sondern die Kandidierenden werden sich 
Ihnen gern vorstellen. Da es nach der 
Gemeindeversammlung wieder ein Bei-
VDPPHQVHLQ� PLW� HLQHP� 0LWEULQJEXරHW�
im Domgarten geben wird, können Sie 
sicherlich auch noch die eine oder andere 
Frage in einem persönlichen Gespräch er-
örtern. Bitte notieren Sie sich schon jetzt 
den Termin; Sie sind herzlich eingeladen!
Wahlvorstand berufen
Der GKR hat auf seiner Sitzung am 16. 
Juni 2025 Heike Hamm, Antje Wilde, 
Alexander Baron von Maydell und Pe-
ter Reisse in den Wahlvorstand berufen. 
Der Wahlvorstand bestimmte Alexander 
Baron von Maydell zum Vorsitzenden.
Der Wahlvorstand wird in enger Abstim-
mung mit dem GKR die Verantwortung 
übernehmen, dass die GKR-Wahl ord-
nungsgemäß ablaufen kann. Sie können 
den Wahlvorstand unter der E-Mail-Ad-
resse gkr-wahl@magdeburgerdom.de 
oder über die Telefonnummer des Dom-
büros (0391/5410436) erreichen.
Ablauf der Wahl
Alle Gemeindeglieder, die am 5. Oktober 
2025 mindestens das 14. Lebensjahr voll-
endet haben, sind aufgerufen, ihren neu-
en GKR zu wählen.
Wenn Sie dann wissen, wen Sie wählen 
möchten, ist es sicherlich noch interessant 
zu erfahren, wie die Wahl ablaufen wird. 
Ab dem 8. August werden allen wahlbe-
rechtigten Gemeindegliedern die Wahl-
unterlagen, einschließlich des Stimmzet-
tels und des Wahlscheins unaufgefordert 
per Post zugesandt. Bitte melden Sie sich 
bei uns (Dombüro), wenn Sie bis Mitte 

GKR-Wahl / Vorstellung der Kandidierenden

GKR-Wahl 2025
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August die Unterlagen noch nicht erhal-
ten haben sollten.
Sie können den Wahlschein und den 
Stimmzettel nach Erhalt unter der Nut-
zung der beiliegenden Umschläge im 
Dombüro abgeben oder Sie werfen die-
VH�LQ�GHQ�DP�'RPSIDUUKDXV�EHÀQGOLFKHQ�
Wahlbriefkasten ein. Bitte beachten Sie 
die konkreten Hinweise, die in den Brief-
wahlunterlagen enthalten sind. Auch eine 
postalische Versendung an die folgende 
Adresse ist möglich: Wahlvorstand, Evan-
gelische Domgemeinde Magdeburg, Am 
Dom 1, 39104 Magdeburg. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, dass wir das Porto 
für den postalischen Versand nicht über-

nehmen können.
Ab Mitte August haben Sie zudem die 
Möglichkeit, in den Gottesdiensten die 
Wahlunterlagen in einem beim Begrü-
ßungsdienst vorgehaltenen Wahlbrief-
kasten einzuwerfen. Natürlich können Sie 
auch am 5. Oktober 2025, in der Zeit 

von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Wahl-

büro im Dom-Pfarrhaus im Erdgeschoss 
(Raum neben dem Dombüro) Ihre Stim-
men abgeben. Bitte machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch! Weitere Infor-
mationen folgen noch im Sonderheft zur 
GKR-Wahl und können auch den Brief-
wahlunterlagen entnommen werden.
 Ihr Gemeindekirchenrat

An der Juni-Sitzung des GKR nahmen 11 ge-
wählte und stellvertretende Mitglieder und 
der Domprediger teil. Vier waren aus dienst-
lichen oder persönlichen Gründen entschul-
digt, auch der Vorsitzende Stephen Gerhard 
Stehli. Für ihn leitete die Stellvertreterin Hel-
ga Fiek die Sitzung.
Als Gast informierte Christel Kanneberg 
vom Chorverband Sachsen-Anhalt über den 
Stand der Vorbereitungen für das geplante 
Holocaust-Gedenkkonzert am 30. Juni 2026. 
Der Domprediger berichtete über den Fort-
gang der Arbeiten am Grab Kaiser Ottos. Der 
.RQÀUPDWLRQVJRWWHVGLHQVW� ZXUGH� DOV� VHKU�
gelungen wahrgenommen. In der Friedens-
dekade soll es wie gehabt an jedem Tag ein 
Friedensgebet im Dom geben, die Zeit bleibt  
16.00 Uhr. Die Briccius-Gemeinde hält die 
Friedensgebete um 18.00 Uhr.
Nach dem freitäglichen Friedensgebet am  
6. Juni wurde die nun fest verankerte neue 
Mauritius-Stele begrüßt.
Herr Reisse nannte Details zur GKR-Wahl; 
der Wahlvorstand wurde berufen (siehe auch  
Seite 13 )

Der GKR begrüßt, dass die Ausstellung „Lie-
be oder Last?! Baustelle Denkmal“ von der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz von Ok-
tober 2025 bis Februar 2026 im Dom gezeigt 
wird.
Aus der Friedenskasse wird die Aktion „Kin-
dern Urlaub schenken“ mit dem Spendenlauf 
in Halle (14.6.), an dem auch Magdeburger 
Jugend-Mitarbeiterinnen teilnahmen, unter-
stützt.
Die Sitzung endete mit Gebet und Segen um 
21.05 Uhr.

 Helga Fiek

 Stellv. Gemeindekirchenratsvorsitzende

Aus der Gemeindekirchenratssitzung am 16. Juni

 _______________________________________________________________________________________________

Aus dem Gemeindekirchenrat
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Das Mitteilungsblatt der Evangelischen 
Domgemeinde zu Magdeburg erscheint 
(zwei)monatlich und liegt im Gottesdienst, 
im Dom sowie im Pfarrhaus aus.
1U������������$XÁDJH������([HPSODUH

5HGDNWLRQVJUXSSH��-|UJ�8KOH�:HWWOHU�
geschäftsführender Pfarrer (V.i.S.d.P), 
Helga Fiek, Kristin Morawetz, Dorothea 
Küfner, Katja Tronnier, Kristina Kootz
+HUDXVJHEHU��(Y��'RPJHPHLQGH�
$P�'RP����������0DJGHEXUJ

Das Recht auf Kürzung eingesandter 
Beiträge behalten wir uns vor.
9HU|රHQWOLFKWH� %HLWUlJH� JHEHQ� QLFKW� LP-
mer die Meinung der Redaktion wieder.

'UXFN��'UXFNHUHL�)ULFNH��0DJGHEXUJ�
Sudenburg

Redaktionsschluss für die Ausgabe
6HSWHPEHU������LVW�GHU�����������
(�0DLO��UHGDNWLRQ#PDJGHEXUJHUGRP�GH

IMPRESSUM

    09. Juli     Luise-Hedda Schuller     88 Jahre
   19. Juli    Doris Prellberg      84 Jahre
   22. Juli    Wilfried Kiel       86 Jahre
   22. Juli    Luise Mielke       92 Jahre
 
    05. August   Barbara Schmücker     72 Jahre
    08. August   Marliese Kühne      85 Jahre
    09. August   Ingrid Hüllmann      90 Jahre
    09. August   Renate Michael      90 Jahre
   11. August   Dr. Klaus Mildner      87 Jahre
   21. August   Renate Lange       79 Jahre
   24. August   Joachim Groneberg     86 Jahre
   29. August   Brigitte Gierhold      97 Jahre
   30. August   Renate Rahner      94 Jahre

)UHXW�HXFK�LQ�GHU�+RරQXQJ��VHLG�JHGXOGLJ�LQ�GHU�%HGUlQJQLV��EHKDUUOLFK�LP�*HEHW�
�5|PHU�������

:LU�Z�QVFKHQ�DOOHQ�-XELODUHQ�DOOHV�HUGHQNOLFK�*XWH��YLHOH�IUHXGLJH�6WXQGHQ�LP
�QHXHQ�/HEHQVMDKU�XQG�HLQHQ�*ODXEHQ��GHU�,KQHQ�GLH�.UDIW�JLEW�

�VFKZLHULJH�6LWXDWLRQHQ�PLW�*RWWHV�6HJHQ�]X�PHLVWHUQ���

Wir gratulieren zu hohen Geburtstagen

 Getauft wurde:

 Tung-Lam Nguyen

_______________________________________________________________________________________________

Von Personen
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Gemeindekirchenrat
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Magdeburger Dombläser:
Anne Schumann
posaunen@magdeburgerdom.de
 Tel. 727 71 77 | 01577 439 61 37

Domsingschule: 
Sabine Lattorf
dommusik@magdeburgerdom.de

Domchorförderverein: 
Andreas Bredow (Vors.)
domchorfoerderverein@magdeburger-
dom.de

Domchorstiftung: 
Martin Groß (Vors.)
domchorstiftung@magdeburgerdom.de
 Tel. 541 04 36

Domorgeln Magdeburg e.V.: 
Helge Scholz (Vors.)
scholz@magdeburgerdom.de

Domglocken Magdeburg e.V.: 
Andreas Schumann (Vors.)
domglocken.magdeburg.ev@gmx.de

Domförderverein:
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Landesbischof und 1. Domprediger
Friedrich Kramer
39104 Magdeburg, Hegelstr. 1
friedrich.kramer@ekmd.de
 Tel. 534 62 25

Domprediger Jörg Uhle-Wettler
uhle-wettler@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 9

Domkantor Christian Otto
otto@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 8

Dommusik Magdeburg  
Isabel Tönniges 
isabel.toenniges@magdeburgerdom.de 
 Tel. 0160 426 37 49

Gemeindepädagogin
Karoline Fitz
NDUROLQH�ÀW]#HNPG�GH
 Tel. 01573 551 70 97 

Dombüro: Kristin Morawetz 
info@magdeburgerdom.de
39104 Magdeburg, Am Dom 1 
 Tel. 541 04 36
gරQXQJV]HLWHQ�
Mo bis Fr von 10.00 bis 14.00 Uhr,
und nach Vereinbarung

Besuchsdienst (KBD)
besuchsdienst@magdeburgerdom.de
 Tel. 541 04 36
Domküsterei:
Roland Kupfer, Hans-Christian Studte
kuesterei@magdeburgerdom.de
   Tel. 534 25 07

g෇QXQJV]HLWHQ�GHV�'RPHV�
0RQWDJ�ELV�6RQQDEHQG 

10.00 bis 18.00 Uhr 

6RQQWDJ�XQG�NLUFKOLFKH�)HLHUWDJH 

11.30 bis 18.00 Uhr 

Während der Gottesdienste und 

Andachten ist die Besichtigung des 

Domes nicht möglich.

Auf einen Blick

Infos im Netz unter: 
www.magdeburgerdom.de 

E-Mail: info@magdeburgerdom.de 
Domgemeindekonto: 

KD-Bank e.G., BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE69 3506 0190 1562 3080 20


